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Liebe Leserin, lieber Leser!

Die letzten Son-
nenstrahlen des 
Tages scheinen 
auf Sand und 
Meer. Ihre Re-
flexionen rei-
chen bis an die 
Wolken. Die 
dunklen Wolken 
strahlen bunt. 
Das ist Physik, 
aber vielleicht 
können wir mehr spüren als sehen?
Vielleicht können wir auch das Licht 
Gottes in unserem Leben so wahr-
nehmen. Mild bescheint es die Trau-
rigen, hell erleuchtet es finstere Win-
kel, deckt Verborgenes auf, weckt 
die Lebensgeister und bunt strahlt es 
in unseren Alltag. 
Wir laden ein, dieses Licht kennen zu 
lernen, im Gottesdienst, bei einem 
Konzert, in der Gemeinschaft einer 
Veranstaltung oder ganz für sich in 
der stillen Kirche, die noch bis zum 
Erntedankfest tagsüber von Ehren-
amtlichen offen gehalten wird.
Und vielleicht bewahren wir auch ei-
nen Lichtschein auf, für dunkle Aben-
de, unbeleuchtete Straßen in unsi-
cheren Zeiten, bewahren uns damit 

den Geist der Zuversicht und des 
Vertrauens. Das wünscht Ihnen im 
Namen des Redaktionsteams 

Martina Becker
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Für Mitbürger, die der Kirchengemein-
de nicht angehören, verstehen wir den 
Gemeindebrief als nachbarlichen Gruß. 
Wer sich vorstellen kann, das Austeilen 
in einer Straße zu übernehmen, wende 
sich gerne ans Kirchenbüro: Tel. 871.
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„Sloot jo von dat Glück man wat op de 
Hillen“, meinte mein Onkel mit einem 
wohlwollenden Grinsen, als er mir sein 
Geschenk in die Hand drückte. Sicher-
heitshalber übersetzte er es dann noch 
ins Hochdeutsche: „Pack dir vom Glück 
man was auf den Heuboden.“
Ich habe oft an diesen Spruch gedacht. 
Manchmal habe ich mich gefragt: Ob 
das funktioniert mit dem Glück auf 
dem Heuboden? Auf jeden Fall habe 
ich die Erfahrung gemacht, dass das 
Glück, das du in seligen Momenten 
empfindest, nicht weniger wird, wenn 
du etwas davon „op de Hillen“ packst. 
Nein, es wird mehr! Es füllt dir den Mo-
ment, und es füllt dir den Heuboden. 
Du kannst Tagebuch führen und einen 
glücklichen Moment jeden Tag notie-
ren. Du kannst einmal wieder zum Fo-
toalbum – auch auf dem Handy - grei-
fen, liebe Grußkarten und Briefe lesen, 
Andenken an schöne Erlebnisse be-
trachten…
Wenn magere Zeiten kommen, dann 
kletterst du die Leiter hinauf zum Heu-
boden. Du öffnest die Luke. Der Duft 
steigt dir in die Nase. Du schaust dich 
um und siehst: Dor is wat op de Hillen. 
Der Heuboden ist gefüllt. Aufbewahr-
tes Glück.
In meiner Bibel finde ich einen ganz 
ähnlichen Rat; sozusagen die from-
me Version des plattdeutschen Satzes: 
„Lobe den Herrn, meine Seele, und 
vergiss nicht, was er dir Gutes getan 
hat“ (Psalm 103,2). Lobe den Herrn! 
Mach dir bewusst, was Gott dir alles 
geschenkt hat. Vergiss es nicht, son-

dern pack was davon „op de Hillen“. 
Es wird dich nähren in den mageren 
Zeiten. 
Wie sich solche Zeiten anfühlen kön-
nen, erleben wir gerade. … Da wird ei-
nem bange zumute. Und es gibt Anlass 
zu der Befürchtung, dass es im Herbst 
und Winter noch schwerer wird. Was 
können wir tun? Wie können wir dem 
begegnen? Die Fragen werden drän-
gender.
In der Kirche feiern wir Anfang Okto-
ber das Erntedankfest. Wir feiern das 
Glück, ernten zu dürfen. Wir loben Gott 
für das unermessliche Gute und Schö-
ne, das er in seine Schöpfung gelegt 
hat. Trotz allem. Wir danken denen, die 
fleißig und sorgsam gearbeitet haben, 
damit wir alle zu essen und zu trinken 
haben. Wir danken Gott, dass er uns 
mit der Erfahrung der Fülle und der Er-
innerung an selige Momente auch den 
inneren Heuboden füllt. 
Und hoffentlich, wenn es darauf an-
kommt, öffnen wir die Luke, fassen 
nach der Heugabel und schaufeln he-
rab.

Herzlich grüßt Sie Ihre
Pastorin Martina Servatius

PS: Die LiebhaberInnen der plattdeut-
schen Sprache dürfen sich freuen: Am 
letzten Sonntag im Oktober feiern wir 
den Gottesdienst auf Plattdeutsch.

„… op de Hillen“

Foto: M. Becker
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und Bratsche. Und am 7. November 
wird der Schwaneweder Flötenchor 
unter der Leitung von Ingrid Rethfeld 
die Andacht bereichern.

Seniorenkreis startet neu
Unter der Leitung von Pastorin Serva-
tius im Team mit Frau Kempe und Frau 
Linke sind Männer und Frauen ab 60 
Jahren herzlich eingeladen, sich am 3. 
Donnerstag im Monat (in der Regel) 
von 15:00 bis 17:00 im Gemeindehaus 
Ostlandstraße zu treffen. Los geht es 
am 22.9.22 mit einer Veranstaltung im 
Rahmen der bundesweiten Demenz-
Woche.

Die Schwaneweder Initiative und die 
Stiftung Pro Juventute laden herzlich 
zum Benefiz-Konzert am 07.10. 2022 
in die St. Johannes-Kirche ein. Wie be-
reits im Jahr 2019 wird der 4-Oktaven-
Bassbariton und ARD-Preisträger Mar-
kus Krause  mit seiner Duett-Partnerin 
Ute Pügner-Selke ein „CrossOver-Pro-
gramm“ von Klassik bis Pop präsentie-
ren. 
Der Eintritt ist frei! Es wird um eine 
Spende gebeten.

Konfirmations-Jubiläen
Am 09.10.2022 werden sich in Meyen-
burg  die  Konfirmations-Jahrgänge 
1970, 1971 und 1972 zu ihrem 50jäh-
rigen Jubiläum treffen. Schwanewe-
de erwartet am 16. Oktober 2022 
die Jahrgänge 1962 und 1972 zur Di-
amantenen und Goldenen Konfirmati-
on. Nach den Gottesdiensten geht es 
jeweils zum gemeinsamen Mittagessen 
ins Meyenburger Landhaus. Bitte mel-
den Sie sich möglichst bald im Kirchen-
büro, wenn Sie Interesse an der Teil-
nahme haben.

Einläuten des Reformationstages
Wie schon in den letzten Jahren wird 
der Reformationstag am Vorabend, dem  
30. Oktober um 18:00 in der Brucher 
St. Nikolai Kirche „eingeläutet“. Orga-
nist D. Lindtner und Lektorin A. Kur-
sawsky gestalten eine kurze Andacht.

„Von der X-Box bis zur Windel“ 
Kinder- und Jugendflohmarkt im
November
Am Sonntag, den 06.11.22 findet 
von 14 bis 17 Uhr im Gemeindesaal 
Ostlandstraße 36 ein großer Kinder- 
und Jugendflohmarkt statt. Groß 
und Klein ist eingeladen, zu stö- 
bern oder das eigene Trödelglück 
beim Kaufen oder Verkaufen zu versu-
chen.
Spielsachen, Kleidungsstücke, Bü-
cher, Videospiele usw. können 
ein neues Zuhause finden. Allen 
Ausstellerinnen und Ausstellern wer-
den ein Tisch und eine Bank als 
Stand angeboten, die Gebühr da-
für ist eine leckere Kuchenspende 

NACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDENNACHRICHTEN AUS DEN GEMEINDEN

Auf neuen Wegen - Stellenverände-
rung von Diakon Tony Sinke
Nach knapp vier Jahren lief seine hal-
be befristete Stelle im Kirchenkreisju-
genddienst Ende Juni aus. Eine Wei-
terbeschäftigung war im neuen Pla-
nungszeitraum des Kirchenkreises lei-
der nicht finanzierbar. Stattdessen ar-
beitet unser  Diakon Tony Sinke seit 
dem 1. Juli im Diakonischen Werk in Os-
terholz-Scharmbeck für den Fachbe-
reich für Migration. Außer ihm gibt es 
noch zwei weitere neue Kolleginnen 
für diese Tätigkeit.

“Ich bin gespannt, wie sich das neue 
Arbeitsfeld gestalten lässt, welche 
Herausforderungen mir begegnen 
und welche Menschen ich treffen 
werde. Mir ist es schon immer ein Anlie-
gen gewesen, Menschen in prekären Le-
benssituationen zu unterstützen und ge-
meinsam mit ihnen Perspektiven für die 
Zukunft zu entwickeln. Für diese Chance 
bin ich dankbar,“ erklärt Tony Sinke.
Den Kirchengemeinden in der Re-
gion Schwanewede bleibt er glück-
licherweise weiterhin mit einer 
halben Stelle für die Konfirmanden-  und 
Jugendarbeit erhalten. 
GOTT SEI DANK!

Das Kirchencafé im Küsterhaus 
nach den Gottesdiensten in der Schwa-
neweder Kirche hat Pfingsten einen 
Neustart erlebt. Der Treffpunkt erfreut 
sich wieder wachsender Beliebtheit. 
Bei Kaffee, Tee und Keksen besteht die 
Möglichkeit, noch ein bisschen zu klö-
nen und Kontakte zu pflegen.

Jeweils am ersten Sonntag des Mo- 
nats bietet der Eine-Welt-Stand seine 
fair gehandelten Produkte auch dort 
an. Kaffee, Tee, Schokolade, Reis, Seife 
und auch ein bisschen Kunsthandwerk 
können darüber hinaus regelmäßig am 
3. Sonnabend im Monat vormittags auf 
dem Schwaneweder Marktplatz erwor-
ben werden.

Aktuelles Thema
Die beliebte Frühstücksrunde (jeweils 
am 1. Mittwoch des Monats um 9:30) 
beginnt wieder am 7.09., mit einer Ton-
Bild-Schau von W. Jäger unter dem 
Motto: „Vom Roland bis zum Leucht-
turm Roter Sand“. Weitere Termine 
sind der 5.10. und 2.11. Beim Treffen 
im  November wird Pastor Sven Grund-
mann über die ev.-luth. Kirche in Russ-
land referieren. Anmeldung s. S. 20

„Abendlicht“ im Herbst
An jedem ersten Sonntag im Monat  
(außer im Oktober) findet statt des Vor-
mittagsgottesdienstes diese  abend-
liche Andacht in Meyenburg bzw. in 
Bruch-Aschwarden statt. Für den mu-
sikalischen Rahmen sorgt in der Regel 
Karl Unrasch an Klavier und Orgel. Am 
4. September und 4. Dezember er-
warten wir Johanna Junge mit Geige 

Johanna Junge                                          Foto: privat

Tony Sinke           
Foto: S. Winterhoff
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für das parallel stattfindende Café. 
Anmeldungen sind ab dem 01.10. per 
QR-Code oder bei Diakon Tony Sinke 
(Tel. 0172 6857015) möglich. Kom- 
men sie gerne vorbei. Das Projekt er- 
folgt in Kooperation der DLRG Ju- 
gend Schwanewede und der Ev. Ju- 
gend Schwanewede. Wir freuen uns 
auf Sie ☺

„Lebendiger Adventskalender“ in
Schwanewede
Nach 2 Jahren Corona-Pause soll der 
„Lebendige Adventskalender“ wie- 
der in der gewohnten Form stattfinden. 
Im Dezember wird dann jeden Abend 
um 18 Uhr eine Tür oder ein Fenster 
mit einem kleinen Programm geöffnet. 
Es sind noch ein paar Termine zur Ver-
gabe frei. Wenn Sie als Gruppe oder 
Privatperson teilnehmen möch-
ten, wenden Sie sich bitte an Marion 
Kloppenburg – Tel. 04209/ 91 92 24 

Kirchenmusikalischer Ausblick
Corona-bedingt konnten zwei für die 
erste Hälfte dieses Jahres geplan-
te Konzerte nicht stattfinden; sie sol-
len jedoch nachgeholt werden. So ist 

geplant, die Aufführung der Kantate 
„Erstanden ist der heilig Christ“ von 
Dietrich Buxtehude - ein wundervol-
les Werk der norddeutschen Barockli-
teratur – am Ostersonntag 2023 zu Ge-
hör zu bringen. Das ebenso geplan-
te und dann ausgefallene 10. Schwa-
neweder Kirchweihkonzert unter dem 
Motto „Eine Hausmusik bei Bachs“ mit 
Chor-, Orgel- und Cembalomusik von 
J. S. Bach (unter anderem dem „Itali-
enischen Konzert“) soll in Teilen in ei-
nem Gottesdienst im Spätsommer 
oder Herbst aufgeführt werden.

Sie suchen eine neue 
Herausforderung?

Wir suchen  
eine neue Hausmeisterin / 
einen neuen Hausmeister

für das 
Gemeindehaus Ostlandstraße 36 in 

Schwanewede!
Wir bieten ein angenehmes 

Arbeitsklima und ein geräumiges 
Gemeindehaus, 

das an drei Tagen in der Woche 
gereinigt und bewirtschaftet werden 

soll.
Diese Aufgabe erfordert 

Verantwortungsbereitschaft sowie 
„eine Prise Herz“ und wird 9 Stunden 

pro Woche in Anspruch nehmen. 
Die Vergütung erfolgt nach Tarif.

Sind Sie interessiert? Dann freuen wir 
uns auf Ihre Kontaktaufnahme mit dem 

Kirchenbüro, um weitere Details zu 
klären.

Tel. 04209/871 oder Mail an:  
kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

JoKi-Elterntheater

Endlich war es wieder soweit, nach langer Coronapause hat das JoKi-Elternthe-
ater - auch unter Mitwirkung von ehemaligen Eltern - das Stück „Das Schwein 
auf dem Ei“ für die JoKi-Kinder und für die Kinder der Poselino-Kita gespielt. Es 
war einfach toll und wir freuen uns, so engagierte Eltern zu haben und hoffen, 
dass die Gruppe weiter Bestand hat, auch wenn wieder einige Eltern mit ihren 
Kindern in die Schule wechseln. Vielen Dank an alle Mitwirkenden! 

Fotos auf dieser Seite: M. Kloppenburg

Kino-Nachmittag in den Sommerferien
Die Kinder- und Jugendstiftung Pro Juventute 
beteiligte sich in diesem Jahr am Ferienpro-
gramm der Gemeinde mit einem Kino-Nach-
mittag für Kinder.
77 Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 12 
Jahren nahmen die Einladung der Stiftung in 
den Filmpalast Schwanewede an. Ausgestat-
tet mit einer Tüte Popcorn hatten die Kinder 
jede Menge Spaß an dem ganz neuen Film 
„DC LEAGUE OF SUPER-PETS“, den sie gra-
tis ansehen konnten. Ein herzlicher Dank geht 
an die Organisatorinnen der Veranstaltung 
und an das stets freundliche Kino-Team. 
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24h täglich zum selber zapfen

naturbelassene frische

Familie Steilen ∙ Meyenburger Damm 13

WOOD‘N STEEL  KLAAS THOMALLA
KUNSTSCHMIEDEMEISTER
METALLBILDHAUER
TISCHLER

Metallbauarbeiten jeglicher Art

Meyenburger Damm 3, 28790 Meyenburg
Telefon: 0151-72067646
E-mail: klaas.thomalla@web.de
Website: www.woodnsteel.net
Öffnungszeiten: nach vorheriger Terminabsprache

 Spürbar schnelle Angst-und Stressreduktion 

Zahlreiche wissenschaftliche Studien untermauern die 
Wirksamkeit dieser Methode 

und machen sie weltweit bekannt.
www.kreatives-wingwave-coaching.de

Kostenfreies Erstgespräch
04209 3644

Liebe Gemeindemitglieder,

mein Name ist Jutta Köhnken, ich bin 
56 Jahre jung und freue mich sehr, ab 
dem 01.08.22 Ihre Ansprechpartne-
rin als neue JoKi Kita Leiterin zu sein. 
Seit meinem Umzug 1996 nach 
Schwanewede arbeite ich in der JoKi 
Kindertagestätte. Angefangen habe 
ich im Kindergarten und nachdem 
2011 die erste Krippe eingerichtet 
wurde, habe ich nach einer Zusatz-
ausbildung zur Fachkraft für Kleinst-
kindpädagogik, dort die Arbeit über-
nommen.
Seit 2006 bin ich stellvertretene Lei-
tung im JoKi und habe seitdem Ein-
blick in die unterschiedlichsten Auf-
gaben einer Leitung bekommen und 
wertvolle Erfahrungen gesammelt. 
Durch meine Langzeitfortbildung 
„Führen und Leiten“ bringe ich auch 
die fachliche Qualifikation mit.

Vielseitige und spannende Aufgaben 
stehen nun bevor und ich freue mich 
auf die kommenden Herausforderun-
gen. Ich möchte ein zuverlässiger An-
sprechpartner sein und gemeinsam 
mit dem JoKi-Team die Arbeit stetig 
weiterentwickeln und an der bisheri-
gen guten Arbeit anknüpfen.

Zusammen mit einem engagierten 
Team wird der JoKi weiter seine Zie-
le umsetzen. Wir nehmen jeden so 
an wie er ist und freuen uns auf vie-
le verschiedene Kinder und Eltern. 
Wir nehmen unseren Bildungs- und 
Betreuungsauftrag nach den Vorga-
ben des niedersächsischen Orien-

tierungsplans wahr und hoffen, dass 
sich Kinder und Eltern bei uns aufge-
hoben und wohl fühlen. 
Ich freue mich sehr, Eltern und Kin-
der ein Stück auf ihrem Lebensweg 
zu begleiten und die Entwicklung 
der Kleinsten in der Gemeinde mit-
erleben zu dürfen. Ich bedanke mich 
für das entgegengebrachte Vertrau-
en und freue mich auf eine vertrau-
ensvolle und enge Zusammenarbeit 
mit Eltern, der Kirchengemeinde und 
der Politik.

Herzliche Grüße
Ihre Jutta Köhnken

Jutta Köhnken                             Foto: M. Kloppenburg
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✔ Fenster
✔ Haustüren
✔ Rollläden
✔ Markisen
✔ Sonnenschutz
✔ Insektenschutz
✔ Sicherheitsschutz

✔ Überdachungen
✔ Vordächer
✔ Wintergarten
✔ Parkett 
✔ Reparaturen
✔ Glasarbeiten
✔ Garagen-Rolltore

Heidkamp 14j • 28790 Schwanewede
Telefon: 04209 - 914762
www.tischlermeister-rost.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Fußpflege • Kosmetik • Maniküre • Naildesign • Wellness-Massagen
Hausbesuche möglich

      

Turnerstraße 195 · HB-Blumenthal (Am Waldfriedhof / Ecke Neuenkirchener Weg) · Telefon 0421 – 60 60 00 

Ihr  Familienbetrieb seit 1968 

GR A B M A L E
KAHNERT
Steinmetzmeisterbetrieb

50
Jahre

Lieferung von Grabmalen, 
Einfassungen, Platten
individuelle und 
persönliche Beratung
Erledigung aller Formalitäten
Vorsorgeverträge für
Grabmale

Nachbeschriftungen
auf allen Friedhöfen
alle Arbeiten mit Garantie
Grabinstandsetzungen,
Grababdeckung und 
Grabschmuck
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EIN STEIN 
KANN AUCH 
TRÖSTEN.
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Das gibt es für Kinder und Jugendliche …
Die Pfadfinder treffen sich im Gemeindehaus an d. Ostland-straße zur Gruppenstunde mit Leni Draeger. Mehr Infos gerne unter 04209/871

„JoKi“ Ev. Kindertagesstätte

Krippen-, Vormittags-, Ganztags- 

und Integrationsgruppen, 
Danziger Str. 17a, 

Ltg.: Jutta Köhnken, Tel.: 803; 
mit Elterntheater 

Kirche für Kinder in Schwanewede: am 24.09. um 10.00-12.30 Uhr  in St. Johannes-Kirche am Dammam 15.10. u. 05.11. um 10.00 - 11.30 Uhrim GemHaus Ostlandstraße;Kontakt: Britta Nestler Tel.: 2972

Kindergottesdienst im 

Meyenburger Gemeindehaus

am 11.09., 16.10. u. 27.11.  

um 10.00 Uhr

Kontakt: Iris Effe, Tel: 04296/748284

Pro Juventute – die St. Johannes Stiftung der 
Kirchengemeinde Schwanewede 

Ansprechpartnerinnen: Birgit Haensgen – Tel. 04209 2560 
Marion Kloppenburg – Tel. 04209 919224 

E-Mail: stiftung@kirchengemeinde-schwanewede.de 
Homepage: www.projuventute.de /Konto: Kirchenamt 27283 Verden 
Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE33 2415 1235 0000 2318 45 
Stichwort: Kirchengemeinde Schwanewede „Stiftung Pro Juventute“
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ten und in den Räumen von Ander-
land. Interessierte Gäste können die 
Räume, das Konzept und das Team 
kennenlernen. Im Garten sorgt die 
Tagesstätte der Diakonie für das Ku-
linarische. 

Was Menschen über das Anderland 
sagen:

So wird Anderland finanziert:
Anderland bekommt Zuweisungen 
der Landeskirche und des Kirchen-
kreises für die Personalkosten sowie 
die Gelder des Fördervereins von 
Anderland, Spenden und Kollekten. 

Anderland baut mit neuen Netzwerk-
partnern sein Hilfsangebot und sei-
nen Wirkungskreis kontinuierlich aus, 
etwa zur Notfallseelsorge und inner-
halb der Diakonie. Weitere Kontakte 
gibt es zu den Kitas, Schulen und Kir-
chengemeinden.
Möchten Sie sich einbringen?
Wir freuen uns auf neue 
Mitarbeiter*innen und bieten einen 
neuen Grundkurs an. Dieser findet  
vom 17.-18. September 2022, jeweils 
von 10:00 bis 17:00 Uhr im Ander-
land statt. 
Möchten Sie mit einer Spende beim 
Helfen helfen?
Empfänger: Kirchenamt in Verden, 
Verwendungszweck: Anderland
Sparkasse Rotenburg Osterholz, 
IBAN: DE 33 2415 1235 0000 2318 
45 
Weitere Informationen über 
Anderland erhalten Sie unter: 
www.anderland-ohz.de

Viel Raum und Zeit für die 
individuelle Trauer

Das Anderland – Zentrum für trau-
ernde Kinder und Jugendliche, feiert 
seine erfolgreiche Arbeit mit einem 
Fest zum 10-jährigen Jubiläum und 
lädt alle Interessierten herzlich ein. 
Als Fachdienst im Diakonischen Werk 
Osterholz wird das Zentrum vom ev.-
luth. Kirchenkreis Osterholz-Scharm-
beck getragen.

Hier dreht sich alles um die Bedürf-
nisse der jungen Trauernden. In meh-
reren Kinder- und Jugendgruppen 
werden zur Zeit 13 Familien, zahlrei-
che Kinder und Jugendliche beglei-
tet.  Hinzu kommen die Angehöri-
gengruppe, Telefon- und Einzelbera-
tungen.

Ein Team aus haupt- und ehrenamt-

lichen Mitarbeiter/-innen  begleitet 
die Kinder und Jugendlichen indivi-
duell durch die Trauerphasen. Unter 
dem Motto „Es ist, wie es ist“ wird 
Raum und Zeit zum Trauern geboten, 
denn alle haben ähnliche Erlebnisse, 
fühlen sich in der Trauer verbunden 
und angenommen – und erleben ei-
nen Schutzraum, in dem sie sich nicht 
erklären müssen.

Es geht um Erinnerungen und Ge-
fühle, um kreatives Sich-Ausdrücken 
oder auch  um Austoben im Tobe-
raum. „Die Kinder finden ihre eige-
nen Ausdrucksweisen für ihre Trau-
er“, ist sich das Team sicher. „Unter-
schiedliche Bedürfnisse zu trauern 
können sich im Familiensystem ge-
genseitig blockieren“. Darum ist es 
wichtig einen Raum zu bieten, in dem 
Festgefahrenes wieder in Schwung 
kommen kann.

Unter dem Motto „10 Jahre Ander-
land facettenreich“  wird am Sonn-
tag, 4. September 2022 gefeiert. 
14.00 Uhr Festgottesdienst in der 
Klosterkiche St. Marien mit dem  
Anderland-Team und Superintenden-
tin Jutta Rühlemann, die sagt: „10 
Jahre Anderland, das ist Anlass zu 
feiern und zu danken, dass Traurigs-
ein einen Platz haben darf“.
15.30 – 18.00 Uhr: Empfang im Gar-

Das Anderland-Team mit Botschafter Harald Maack 
und Superintendentin Jutta Rühlemann (beide vorne)

Das Anderland-Team mit der Trauerkiste (2017)

 „Es bewegt mich, wenn ich Kinder 
erlebe, die aus der Sprachlosigkeit 
in das Reden über den Tod und ihre 
Gefühle kommen.“ (Magdalena)

„Das Besondere am Anderland ist, 
dass die Kinder ihren Gefühlen frei-
en Lauf lassen können, ohne bewer-
tet zu werden.“ (Anja)

„Anderland heißt auch herzhaftes 
Lachen. Im Anderland bin ich ganz 
bei einem Kind und nehme wahr, 
wie es gerade sein möchte.“ 
(Monika)

„Wir wurden aufgefangen und ha-
ben tolle Menschen kennengelernt, 
die einfach da sind, ihre Zeit schen-
ken. Hier darf man einfach neh-
men, ohne zu geben. Es wurden so-
gar Freundschaften geschlossen. 
Ihr seid klasse, vielen Dank für Eure 
Unterstützung.“ (S. W.)
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Blumen-Mattukat
Christine Mattukat

Gärtnerei • Blumenfachgeschäft • Kranzbinderei
28790 SCHWANEWEDE
Insterburger Weg 5 • Tel (04209) 1322

Friedhofspflege

S T E I N M E T Z M E I S T E R  H A N D W E R K S D E S I G N E R

GRABMALE    GESTALTUNG    ENTWURF

Lindenstraße 59           28755 Bremen-Nord           0421/662660

KIRCHENCHOR SCHWANEWEDE

Ein Grillfest zum Abschied von 
Winfried Schwarz
Mit einem Grillfest im Beckedorfer 
Gasthaus „Zur Waldschmiede“ ver-
abschiedete sich Winfried Schwarz 
als Chor- und Orchesterleiter von 
den Mitgliedern  des Kirchenchores, 
des Orchesters und weiteren Teilneh-
mern und Unterstützern vieler Kon-
zertreisen, nachdem er - wie berich-
tet - Anfang März nach 38 Jahren von 
dieser Position zurückgetreten war. 
Zur Freude aller waren auch Mitglie-
der der Singgemeinschaft Schwane-
wede-Oberlausitz angereist, die auf 
vielfältige Weise  Dank und Grüße 
überbrachten, so auch von der Op-
pacher Bürgermeisterin, Silvia Hölzel. 
Neben vielen kleinen und großen 
Abschiedsgeschenken überreichten 
die Sängerinnen und Sänger des Kir-
chenchores Ehepaar Schwarz  einen 
Hotel-Gutschein für einen Aufenthalt 
am Zwischenahner  Meer. Zuvor san-
gen sie ihrem ehemaligen Chorleiter 
selbstverfasste Verse auf die Melodie 
des Liedes „Danke“. Die Gäste aus 
der Oberlausitz brachten mit dem 
beliebten „Engelsorchester“  tradi-

tionelle Holzkunst als Geschenk  aus 
dem Erzgebirge mit.
Zum letzten Mal dirigierte Win-
fried Schwarz an diesem Abend den 
Schwaneweder-Oberlausitzer Chor 
und übergab dann für  ein Abschluss-
lied das Dirigat an seine Frau Karla.
Die Gäste aus der Oberlausitz erfreu-
ten zudem mit einem eigens für die-
sen Abend verfassten musikalischen 
Sketch. 
Einige Tage zuvor hatte Pastorin Mar-
tina Servatius bei einem Besuch im 
Hause Schwarz für Kirchenvorstand 
und Pfarramt den Dank für die kir-
chenmusikalische und gemeindliche 
Arbeit überbracht und sich über vie-
le Begebenheiten vor allem bei den 
15 Auslands-Konzertreisen berichten 
lassen.  Als sichtbares Zeichen der 
Dankbarkeit überreichte sie ein Pa-
ket voller köstlicher Gaumenfreuden. 

Wenn die Corona-Pandemie es zu-
lässt, wird der Kirchenchor am Sonn-
tag, 18. September, unter Leitung 
von Karla Schwarz zum ersten Mal 
nach mehr als zwei Jahren im Gottes-
dienst singen. 

Zum letzten Mal leitete Winfried Schwarz beim Grillfest die Singgemeinschaft Schwane-
wede-Oberlausitz.                   Foto: Hermann Fehn 
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Hauskreise

Monatliche Treffen,

Information:
 Tel. 871

Gemeinde-Partnerschaft
Oppach/Sachsen

Leitung: G. Grundmann, Tel. 2910

Kirchbauverein 

Schwanewede

Fritz Humborg, 

Tel. 931343

GEMEINDELEBEN

Arbeitskreis KüsterhausVorsitzender: K. Staffeldt Tel. 1757;Termine und Bewirtschaftung: Y. Eilers-Prill, Tel. 0172 2853105kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

BastelkreisLtg. Edith Genzen Tel. 2266 u. Kärttrin Ledrich Tel. 5455

Eine-Welt-Laden

Dominique Chopin, 

Tel. 2400,

am 1. Sonntag im Monat

nach dem Gottesdienst

am 3. Samstag im Monat auf 

dem Marktplatz

Ökumen. Taizé Gebet
freitags 20.00 UhrSt. Ansgar Kirche, Hannoversche Str

Meyenburger Kirchenkaffeeim Gemeindehaus,  am 05.10. und 02.11.   um 15.00 Uhrmit Pastor Andreas Otten

Ökumenische Initiative für 

Flüchtlinge

Kontakt: Gudrun Chopin Tel. 2400

Meyenburger 

Besuchsdienst

am 15.11. um 15.00 Uhr

Kontakt:

 Sybille Moorhoff  

Tel.: 04209-919404

Aschwardener Kirchenkaffee 
im Dorfgemeinschaftshaus Aschwardenam 26.10. und 30.11. um 15.00 Uhrmit Pastor Andreas Otten, 

Kirchencafé nach den 

Gottesdiensten, Koordination: 

Hilde Hüttenund 

Karla Schwarz, Tel. 919146

Fragen Sie bitte bei den Gruppenleitungen an, 
ob die Treffen jeweils stattfinden - ggf. ist eine Anmeldung erforderlich. 
Das gleiche gilt für die Veranstaltungen in Meyenburg und Aschwarden.

„Das aktuelle Thema“

Frühstück, Vortrag und Gespräch;

Gemeindehaus Ostlandstr

1. Mittwoch im Monat, 

9.30 – 11.30 Uhr

Ltg. Pastor i. R. Karl Greving

Tel: 0421-67410845

07.09., 05.10., 02.11., 07.12.

Anmeldung 

G. Grundmann Tel.: 2910 oder 

U. Katenkamp Tel.: 5708
Spiele-Treffpunkt fürErwachsene2. Mittwoch im Monat

Ltg. Annegret Köpke 
Tel.: 0421 603809

Küsterin Tanja Rowold         Foto: M. Becker

Seniorenkreis 
am 3. Donnerstag im Monat 

um 15.00 Uhr
Sigrid Linke Tel.: 931 99 02

Hannelore Kempe Tel.: 2327

Pastorin Martina Servatius  Tel.:1404
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SCHWANEWEDE MEYENBURG ASCHWARDEN

04. September 2022
12. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Taufen  
im Anschluss/Pastorin Servatius 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

11. September 2022
13. Sonntag nach Trinitatis 10:30 Regionalgottesdienst in Aschwarden an der Mühle/Pastorin Servatius

18. September 2022
14. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst,  St. Johannes-Kirche Schwanewede/Pastorin Servatius/Kirchenchor

25. September 2022
15. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst/ 
          Pastor i.R. Greving 10:00 Gottesdienst/Pastor Otten

02. Oktober 2022
Erntedankfest

10:00 Gottesdienst/ 
          Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Otten 09:30 Gottesdienst/Pastor Otten

09. Oktober 2022
17. Sonntad nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Taufen/ 
          Pastorin Servatius

10:00 Gottesdienst mit Goldener  
          Konfirmation u. Abendmahl/ 
          Pastor Otten

16. Oktober 2022
18. Sonntag nach Trinitatis

10:00 Gottesdienst mit Goldener  
u. Diamantener Konfirmation u.  
Abendmahl/Pastorin Servatius

10:00 Gottesdienst/Pastor Otten

23. Oktober 2022
19. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Gottesdienst/Lektorin Zippler 10:30 Gottesdienst/Pastor Otten 09:30 Gottesdienst/Pastor Otten

30. Oktober 2022
20. Sonntag nach Trinitatis 10:00 Regionalgottesdienst

auf plattdeutsch, St. Johannes-Kirche 
Schwanewede/Pastor i.R. Greving und 
Team

18:00 Andacht zum Einläuten des Reforma 
          tionstages/Lektorin Kursawsky

31. Oktober 2022
Reformationstag 10:00 Regionalgottesdienst zur Reformation, St. Luciae-Kirche Meyenburg/Pastor Otten

06. November 2022
Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr

10:00 Gottesdienst mit Taufen/ 
          Pastorin Servatius 18:05 Abendlicht - abendliche Andacht

13. November 2022
Volkstrauertag

10:00 Gottesdienst/
          Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Otten 09:30 Gottesdienst/Pastor Otten

16. November 2022
Buß- und Bettag 19:00 Regionalgottesdienst, St. Nikolai-Kirche Bruch-Aschwarden mit Beichte und Abendmahl/ 

Pastor Otten
20. November 2022
Ewigkeitssonntag 10:00 Gottesdienst/Pastorin Servatius 10:30 Gottesdienst/Pastor Otten 09:30 Gottesdienst Pastor Otten

27. November 2022
1. Advent

10:00 Gottesdienst/ 
          Prädikantin Iris Grasekamp 10:30 Gottesdienst mit Taufen/Pastor Otten 09:30 Gottesdienst mit Taufen/Pastor Otten

GOTTESDIENSTE GOTTESDIENSTE

alle GottesdienstbesucherInnen sind zu Kaffee, Tee u. Keksen ins Küsterhaus eingeladen EineWeltStand im Küsterhaus verkauft fair gehandelte Lebensmittel u. Kunsthandwerk
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Ninive. Gott hatte der Stadt 
durch seinen Propheten ankün-
digen lassen, dass sie unterge-
hen würde, weil ihre „Bosheit“ so 
groß war. Dann heißt es in der Bi-
bel: „Da glaubten die Leute von 
Ninive an Gott und ließen ein Fas-
ten ausrufen und zogen alle, Groß 
und Klein, den Sack zur Buße an“ 
(Jona 3,5). Durch die ergreifende 
Buße lässt sich der Untergang ab-
wenden. 
Den absurden Kontrast dazu er-
zählt eine Weisheitsgeschichte: 
Ein Mann sitzt im Zug. Bei jeder 
Station schaut er zum Fenster hi-
naus, liest den Ortsnamen und 
stöhnt, wenn er sich wieder setzt. 

Nach einigen Stationen fragt ihn 
sein Gegenüber besorgt: “Tut Ih-
nen etwas weh? Sind Sie krank? 
Sie stöhnen so sehr.” Da stöhnt 
der Mann noch einmal und ant-
wortet: “Eigentlich müsste ich 
aussteigen. Ich fahre dauernd in 
die falsche Richtung. Aber es ist 
so schön warm hier drin.» 

In Württemberg lernen die Konfir-
manden als Erklärung dafür, was 
„Buße“ ist: „Buße tun heißt um-
kehren in die offenen Arme Got-
tes.“ Aber eben: Umkehren! Tun!

Martina Servatius

„Das große Promi-Büßen“ las ich 
in der Fernsehzeitschrift. Ich dach-
te, ich sehe nicht richtig. Hat jetzt 
die Unterhaltungsbranche das 
Büßen entdeckt? Erlebt etwa die-
ses Thema,- aus der Kirche ausge-
wandert,- ein Comeback? In der 
Fernsehzeitschrift führt der Text 
unter der Überschrift aus: „Calvin 
Kleinen, Elena Miras… bekom-
men die Chance, sich ihren Sün-
den zu stellen“ [Prisma, Fernseh-
magazin, 2.7.-8.7., Nr.26/2022]. 
Oha. Anschauen konnte ich mir 
die Sendung nicht. Manchmal ist 
die Ankündigung auch besser als 
die Durchführung. Auf jeden Fall 
hat diese Überschrift mich ange-
regt, über das Büßen nachzuden-
ken. Meine These: 
Es ist besser als sein Ruf. 
Die Älteren erinnern sich, dass 
der Buß- und Bettag bis 1994 ge-
setzlicher Feiertag in Deutschland 
war. Tatsächlich ist ein Bußtag 
nach christlicher Tradition dazu 
da, dass eine Gemeinschaft sich 
darüber klar wird, wie es in ihr um 
Recht und Frieden, Gerechtigkeit 
und Solidarität bestellt ist. 
In Verantwortung vor Gott ma-
chen wir uns bewusst, was falsch 
läuft, wo wir umdenken müssen, 
wo wir etwas ändern müssen. 
Ursprünglich geht es vor allem um 
gesellschaftliche Sünden. Aber 
auch darum, welchen Anteil ich 
persönlich daran habe. Buße um-

fasst auch die Fürbitte, dass die 
unheilvollen Folgen für alle abge-
wendet werden mögen. 
Darum waren Bußtage in frühe-
ren Zeiten „von oben“ verord-
net, um das Wohlergehen der Ge-
sellschaft zu sichern. Besonders in 
Krisenzeiten sind Bußtage ausge-
rufen worden. Sie bewahren ein 
Wissen davon, dass die geistige 
und geistliche Ausrichtung einer 
Gemeinschaft und ihre konkrete 
Gestalt zusammenhängen. 
Sie spiegeln die Erkenntnis, dass 
gesellschaftliches Leben vor Gott 
zu verantworten ist. 
Sie spiegeln das Vertrauen, dass 
Gott die Möglichkeit zu heilsa-
men Korrekturen schenkt.

Als biblisches Vorbild finden wir 
im Büchlein des Propheten Jona 
die eindrucksvolle Buße der Stadt 

Büßen? 

Foto: Sergei Tokmakov auf pixabay

Foto: Dieter Schütz/Pixelio
Herzliche Einladung zum Buß- und 

Bettagsgottesdienst 
am Mittwoch, den 16. November 2022 um 19.00 Uhr 

in der St. Nikolai-Kirche in Bruch-Aschwarden
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Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Blumenthaler Str. 80 � 28790 Schwanewede 
Telefon: 04209 93210
post@haus-schwanewede.de 
www.haus-schwanewede.de

Unser Angebot für Sie.
• Vollstationäre Pflege  • Kurzzeitpflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Pflege bei Demenz

WIR SIND FÜR SIE DA.

Lilian Schedler, 83 Jahre
Udo Schönert, 75 Jahre
Trude Haase, 85 Jahre

Edith Kummrow, 90 Jahre
Herta Oltmanns, 84 Jahre
Manfred Köster, 89 Jahre

Ingewart Diercks, 93 Jahre
Meta Gerth, 82 Jahre

Helga Hofmann, 83 Jahre
Gertrud Jakubowski, 89 Jahre

Anita Lackmann, 96 Jahre
Ewald Untrieser, 86 Jahre

Erika Witt, 95 Jahre
Barbara Keppler, 80 Jahre
Christa Mumme, 80 Jahre

Heinz Klenk, 84 Jahre
Karin Potthast, 80 Jahre
Jürgen Frenz, 82 Jahre
Horst Linkert, 84 Jahre

Oktober 2022
Ursula Berndt, 86 Jahre
Ursula Bischoff, 86 Jahre

Arthur Neumann, 86 Jahre
Brunhilde Müller, 85 Jahre
Margret Strelski, 84 Jahre

Jürgen Raatz, 81 Jahre
Edmund Steier, 86 Jahre
Ortwin Woch, 84 Jahre
Barbara Zahn, 81 Jahre

Ute Nissen-Beisner, 83 Jahre
Waltraud Rieß, 88 Jahre

Frieda Bechthold, 93 Jahre
Johanne Strutz, 82 Jahre

Siegfried Fischer, 82 Jahre
Herta Kühlken, 85 Jahre

Heinz-Hermann Rink, 83 Jahre

Allen Jubilaren* sei von Herzen gratuliert. 
Möge Gottes reicher Segen Sie begleiten. 
Wer hier nicht genannt werden möchte, melde sich bitte im Kirchenbüro.
*Hier werden alle Jubilare, die 75 Jahre alt werden und alle Geburtstage 

ab dem 80. Lebensjahr besonders genannt.

Besondere Geburtstage Schwanewede
September 2022

Ingrid Krüger, 84 Jahre
Gertraud von Loh, 85 Jahre

Annemarie von Rittern, 85 Jahre
Hildegard Köster, 82 Jahre
Irene Nickczinski, 83 Jahre

Klaus Arndt, 83 Jahre
Rudi Nagelpusch, 87 Jahre

Paul Bergel, 87 Jahre
Lyane Kahnert, 81 Jahre

Karl-Ludwig Rillcke, 81 Jahre
Siegfried Weichler, 83 Jahre

Helga Ziegler, 84 Jahre
Eckart Backhaus, 81 Jahre

Heini Müller, 86 Jahre
Wilfried Brandt, 82 Jahre

Susanne Kühlken, 87 Jahre
Gerd Vollstedt, 86 Jahre
Hilde Lemke, 80 Jahre

Renate Wolf-True, 84 Jahre
Gerhard Braun, 83 Jahre

Annegrete Marschalleck, 75 Jahre
Eva Rechten, 95 Jahre
Renate Berg, 88 Jahre

Elfriede Reincke, 83 Jahre
Ursula Behrendt, 83 Jahre

Rita Krause, 80 Jahre
Wilhelm Mumme, 82 Jahre

Renate Buth, 85 Jahre
Berndt Piergalski, 80 Jahre
Heinz Augustiniak, 85 Jahre

Erika El Dilati, 75 Jahre
Hartmut Hohenhoff, 81 Jahre

Lieselotte Müller, 89 Jahre
Mariechen Steckel, 89 Jahre
Jürgen Dröscher, 86 Jahre
Ursula Grünke, 81 Jahre
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Alle genannten Schwaneweder 
„Geburtstagskinder“ werden zur 
Geburtstagsrunde am 06. Dezem-
ber um 15 Uhr eingeladen. 
Melden Sie sich gerne bis spätestens 
01.12. 22 im Kirchenbüro unter Tel. 
871 an, damit wir planen können.
Frau Pastorin Servatius und die Frauen 
von St. Johannes freuen sich auf Sie.

St. Johannes Geburtstagsrunde

Foto: F. Wendt

September 2022
Anita Speckmann, 82 Jahre

Lita Seebeck, 80 Jahre
Carsten Heilshorn, 85 Jahre
Annegret Ehlers, 83 Jahre
Frieda Kleppe, 89 Jahre

Annemarie Schünemann, 102 Jahre
Renate Seebeck, 80 Jahre

Gertraud Quillfeldt, 80 Jahre
Inge Mensendiek, 82 Jahre

Oktober 2022
Günter Wintjen, 81 Jahre

Paula Hinz, 88 Jahre
Gerhard Hesterberg, 87 Jahre

Irma Pankoke, 82 Jahre
Edeltraut Schröder, 81 Jahre

Hannelore Schnieder, 82 Jahre
Renate Schaefer, 82 Jahre
Marianne Laude, 81 Jahre

November 2022
Edith Kern, 82 Jahre

Friedrich Mensendiek, 87 Jahre
Johann Wellmann, 94 Jahre
Annemarie Meyer, 81 Jahre
Werner Käseberg, 81 Jahre
Brigitte Juschkat, 83 Jahre
Peter Göttsche, 85 Jahre

Wir bitten um Verständnis! Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir nur den Namen 
und das Alter, nicht aber die Adresse und das Geburtsdatum

derer angeben, die Geburtstag haben.

Besondere Geburtstage Meyenburg

Besondere Geburtstage Aschwarden
September 2022

Kurt Jermutus, 84 Jahre
Gertrud Campe, 80 Jahre

Eilert Gollenstede-Knübel, 83 Jahre

Oktober 2022
Renate Campe, 83 Jahre

November 2022
Fred Wehrenberg, 80 Jahre
Horst Trautmann, 84 Jahre

Ahnhild Gollenstede-Knübel, 
81 Jahre

Ingeborg Syring, 88 Jahre

Ewald Ritter, 82 Jahre
Ilse Eckert, 80 Jahre

Norbert Krüger, 83 Jahre
Friedhelm Schröder, 83 Jahre
Irma Oehlschläger, 91 Jahre

Gerda Schmidt, 85 Jahre
Marion Schneider, 88 Jahre

Alexander Schwabauer, 84 Jahre
Erika Brokmann, 81 Jahre

Helga Kroog, 90 Jahre
Meta Hoppe, 82 Jahre
Edith Meyer, 87 Jahre

Inge Erdmann, 83 Jahre
Elisabeth Giese, 80 Jahre
Werner Rahn, 91 Jahre
Karin Slawik, 84 Jahre

Inge Dröscher, 84 Jahre
Maria Schwabauer, 83 Jahre
Margarete Forster, 84 Jahre

Rosemarie Kielreuter, 83 Jahre
Luise Lorenz, 97 Jahre

Gerlinde Schmengler, 81 Jahre
Annemarie Minde, 97 Jahre
Margrit Heimsoth, 80 Jahre

Dieter Jungk, 83 Jahre
Hildegard Naß, 95 Jahre

Margarete Wellbrock, 90 Jahre
Ursula Duchrow, 75 Jahre
Christel Warnke, 80 Jahre
Erika Wittrock, 81 Jahre
Edith Wergin, 82 Jahre

Irmgard Estrup, 89 Jahre
Uwe Beckmann, 81 Jahre

Ingeborg Marquart, 75 Jahre
Gerda Seidler, 86 Jahre

Ishild Lehmann, 80 Jahre
Lisa Eichmann, 86 Jahre

Gisela Hohberg, 75 Jahre
Walter Willenberg, 84 Jahre
Klaus Blumenstein, 83 Jahre

Gerda Hahne, 86 Jahre
Waltraud Kindt, 86 Jahre
Ilona Gieffers, 81 Jahre

Gerda Humborg, 82 Jahre
Friedel Kettelhake, 82 Jahre

Erika Reinert, 80 Jahre

November 2022

Hartwig Hase, 83 Jahre
Herta Haspelmath, 85 Jahre

Hildegard Wolniczak, 93 Jahre
Gertrud Stein, 85 Jahre

Karin Wiedenstried, 75 Jahre
Ewald Pydde, 81 Jahre

Hans-Georg von Rahden, 81 Jahre
Ilse Bohlen, 85 Jahre

Klaus Jähnke, 85 Jahre
Renate Hager, 75 Jahre
Hans Schultz, 86 Jahre

Ramona Henk, 75 Jahre
Herta Schulz, 86 Jahre

Siegfried Kahnert, 83 Jahre
Helga Kamke, 88 Jahre
Marga Siemer, 84 Jahre

Elka Pfeiff, 82 Jahre
Marion Elandt, 82 Jahre
Anke Gilster, 82 Jahre

Horst Neumann, 82 Jahre
Marianne Rohlfs, 87 Jahre

Lothar Madeheim, 85 Jahre
Elisabeth Ueberhorst, 86 Jahre
Siegfried Domning, 81 Jahre
Karin Wonneberger, 81 Jahre

Edelgard Balicki, 86 Jahre
Anna Blumenstein, 86 Jahre
Hans Georg Marks, 80 Jahre

Marga Schröder, 93 Jahre
Annegret Kitzmann, 82 Jahre
Siegfried Helterhoff, 84 Jahre

Günther Hütten, 93 Jahre
Heidemarie May, 81 Jahre
Uwe Mengers, 81 Jahre
Waltraut Quast, 91 Jahre
Manfred Saloch, 83 Jahre

Karin Schleif-Mangels, 87 Jahre
Adelgunde Kroog, 84 Jahre

Ursula Werth, 75 Jahre
Johanna Fehn, 80 Jahre
Karin Hubrich, 84 Jahre

Herbert Steeneck, 87 Jahre
Bernhard Kalweit, 91 Jahre
Gerhard Ellmer, 91 Jahre
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Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. 
Wir erstellen Exposés, 
veröffentlichen auf allen 
großen Internetportalen, 
prüfen die Bonität des 
Käufers etc.

Uwe Niemeyer
vom TÜV Rheinland 
zertifi zierter Sachverständiger
– begleitet Sie bei Besichtigungen
–  berät über den geforderten  

Kaufpreis
– schätzt zukünftige Investitionen ein

Unser Immobilienbüro 
hilft Ihnen kostenlos. Sie wollenIhre Immobilieverkaufen odervermieten?

Ihrer Immobilie 
durch einen vom 

TÜV Rheinland 
zertifi zierten Sachverständigen

Ihrer Immobilie 

zertifi zierten Sachverständigen

KOSTENLOSE*

WERTERMITTLUNG

Immobilienbegleitservice

Kaufen Sie nicht die 

Immobilienbegleitservice

 im Sack!

Info unter www.niemeyer-immo.de 
*im Zuge einer  Vermarktung der Immobilie

Am Rönnebecker Hain 2
28777 Bremen
Tel. 04 21- 6 02 88 99

Info unter www.SVB-Bremen.de

Mai Birgit Krüger 62 J.
 Waltraud Winterhoff 81 J.
 Christa Becker 81 J.
Juni Manfred Milcke 81 J.
 Ursula Brau 88 J.
 Monika Rosebrock 73 J.
 Kurt Günter Winkler 86 J.
 Ursel van de Gabel 69 J.
 Rolf Dieter Wersebe 74 J.

 Alfred Blumenstein 90 J.
 Manfred Thal 54 J.
 Hannelore Puckhaber 89 J.
 Erika Jelen 91 J.
Juli Rolf Thillmann 75 J.
 Mariechen Steil 90 J.
 Volker Wolff 81
 Erna Lina Siemer 84 J.
 Marga Goroncy 90 J.

Bestattungen

Mai
Ella Draeger

Romy Helga Preukschas
Jonna Timmermann

Paulina Sophie Gartelmann

Juni
Lotta Taucke

Paulina Rosalie Bahr
Amberly Willkomm

Flora Köppen

Tammo Warnken
Mira Wischhusen
Paul Jarno Siemer

Juli
Elli Charlotte Greving
Matteo Emilio Zacher

Tilda Juna Zacher
Victoria Marleen Hilmer
Paul Benedikt Heiduk

Taufen

Mai Daniel und Anita Vassmer geb. Grasekamp
 Kevin und Melina Gartelmann geb. Augustiniak

Juni Andreas und Elina Friedrich geb. Krüger
 Lee-Roy und Wiebke Gartelmann geb. Thomßen
 Torben und Sarah Sophie Schwiebert geb. Wagschal

Juli Malte und Janina Nestler geb. Honemann
 Arne Krieger und Nicole Dickhut-Krieger
 Henning und Rieke Schwanewede geb. Arfmann
 Max und Joana-Jolie Johannsen geb. Warrelmann
 Julia und Malte Lars Gäckle-Heckelen geb. Heckelen

Trauungen
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Cantamus: Wir sind wieder da – 
und lassen uns nicht unterkriegen!

Bereits seit Ende März probt der 
Chor Cantamus wieder im Saal Ge-
meindehauses unter fast normalen 
Bedingungen. Doch spurlos ist die 
bisherige Coronazeit, wie an so vie-
len Chören, auch an uns nicht vorbei 
gegangen. Aus völlig unterschied-
lichen Gründen haben immer noch 
nicht alle Mitglieder wieder zurück 
zum Chor gefunden. Circa die Hälf-
te der eigentlichen Truppe probt wö-
chentlich mit viel Freude und großem 
Einsatz das neu ausgewählte Reper-
toire und nimmt sich außerdem viel 
Zeit für Stimmbildung sowie klangli-
che und musikalische Verbesserung.  

Wolltest Du schon immer mal (wie-
der) musikalisch aktiv werden? Hast 
Du Lust unter professioneller An-
leitung in einem Chor moderne Kir-
chenlieder, Sacropop, Spirutals mit 
Klavierbegleitung oder gar gro-
ße und anspruchsvolle Pop-Orato-
rien mit Bandbegleitung zu singen? 
Möchtest Du einer fröhlichen, hu-
morvollen und unverkrampften Mu-
sikgruppe angehören? - Dann bist Du 
bei uns genau richtig.
Der Chor Cantamus besteht seit sei-
ner Gründung vor 17 Jahren stets aus 
jungen und jung gebliebenen Men-
schen zwischen 14 und Ü70. Hier fin-
det  jede und jeder freundliche Auf-
nahme! Einzige Bedingung: Du soll-
test singen können. Notenkenntnis 
ist nicht erforderlich! Geprobt wird 
freitags von 18.00-20.00 Uhr im Saal 

des Gemeindehauses, Ostlandstraße 
36. Wir freuen uns auf Dich!

Der Chor Cantamus und 
Karl Unrasch

Watt`n  Blech
Den originellen Namen dieses öku-
menischen und besonderen Gottes-
dienstes im Watt vor dem Küsten-
badeort Schillig haben sich im Lau-
fe von mehr als 10 Jahren viele Ta-
gesausflügler und Feriengäste ein-
geprägt. Nach der Pandemiepause 
war der Termin in diesem Jahr auf 

den 17. Juli festgesetzt worden. Eine 
Bläserin und drei Bläser aus Schwa-
newede und Brundorf waren in die-
sem Jahr wieder dabei. Die Noten 
für die ausgewählten Choräle erhiel-
ten sie rechtzeitig von dem Dirigen-
ten aus der Gemeinde Schortens. 
Die Vorfreude war schon beim Üben 
in kleiner Runde groß. Wie wunder-
bar wird es dann erst mit dem Groß-
chor im Watt klingen! Am Morgen 
des 17. Juli ging es dann mit dem mit 
Instrumenten und Zubehör bepack-

Weil´s um
mehr als Geld geht.
Mit uns als Finanzpartner an Ihrer Seite.

Damit Sie mehr Zeit für das haben, was Ihnen im 
Leben wirklich wichtig ist.

spk-row-ohz.de
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zentrum apotheke
Blumenthaler Str. 5 in Schwanewede
Fon 04209/5550 / Fax 04209/5557

Mail: zentrum@apotheke.schwanewede.de

heidkamp apotheke
Hohenbuchener Allee 5 in Schwanewede

Fon 04209/3111 / Fax 04209/5711 
Mail: heidkamp@apotheke-schwanewede.de

Mein Team und ich freuen uns 
auf Ihren Besuch!
Ihr

www.apotheke-schwanewede.de

Homöopathie - Schüssler Salze - Phytopharmazie

Hautanalyse - Individualkosmetik - Kompressionstherapie

Lieferservice - ganzheitliche Pharmazie

Kundenkarte inklusive Wechselwirkungscheck
und attraktivem Rabattmodell und App

großer Beratungsraum in beiden Apotheken

ten Bollerwagen bei Sonnenschein in 
Richtung Strand und Watt. Allerdings 
war in diesem Jahr eine ungünstige 
Stelle ausgewählt worden, das hieß 
weicher Boden und reichlich Schlick. 
Dennoch konnten Stühle und ein Al-
tar aufgestellt werden. Das Pastoren-
team konnte ca. 30 Bläserinnen und 
Bläser aus allen Himmelsrichtungen 
sowie eine große Besucherschar be-
grüßen. Der Klang der in der Son-
ne glitzernden Posaunen und Trom-
peten im Zusammenspiel war über-
wältigend und berührte die Besuche-
rinnen und Besucher. Der Wind trug 
diesen wunderbaren Klang weit über 

Watt und Meer. Die Menschen am 
Strand sangen gern und kräftig die 
Choräle mit. Da berührten sich Him-
mel und Erde.
Die Predigt unter den Leitsätzen: 
„Zeig mir, wo der Himmel ist“ und 
„Willkommen am Andersort“ ließen 
das Watt vor Schillig zu etwas Be-
sonderem im christlichen Miteinan-
der werden. Die Schwaneweder und 
Brundorfer nahmen es gerne an und 
mit in den Sonntag. Im nächsten Jahr 
möchten sie wieder mit dabei sein, 
gern auch mit Verstärkung aus ihren 
Chören.

Margrit Kuleßa

Die Schwaneweder Initiative und die Stiftung 
Pro Juventute laden herzlich ein zum

Benefiz-Konzert

Freitag, 7. Oktober 2022, 19.00 Uhr,
St. Johannes Kirche Schwanewede

Markus Krause 
Nach dem großen Erfolg im Jahr 2019 wird der

4-Oktaven-Bassbariton und ARD-Preisträger gemeinsam 
mit seiner Duett-Partnerin Ute Pügner-Selke wieder ein 
exquisites „CrossOver-Programm“ von Klassik bis Pop 

präsentieren.
Der Eintritt ist frei! Es wird um eine Spende gebeten.
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HEINZE
Bauunternehmen
Niedersachsenring 2 · 28790 Schwanewede · Tel. (0 42 09) 25 83 · Fax 56 07
Internet unter: www.heinze-bau.de      E-Mail: info@heinze-bau.de

AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!
AAuuffbbrruucchh  zzuu  nneeuueenn  RRaauummkkoonnzzeepptteenn!!
zz..  BB..  BBeezzaahhllbbaarree  TTrraauummbbääddeerr  &&  KKlleeiinnbbaadd--LLöössuunnggeenn!!

CHÖRE UND INSTRUMENTALGRUPPEN

Kirchenchor
mittwochs, 19.00 Uhr 
(außer 1. Mittwoch im Monat) 
Ltg.: Karla Schwarz, 
Tel. 919146
Gemeindehaus Ostlandstraße

Evangeliums-Chor
1. Mittwoch im Monat, 19.00 Uhr,
Ltg.: Winfried Schwarz, 
Tel. 919146

„Chor Cantamus“
freitags, 18.00 Uhr, 
Ltg.: Karl Unrasch, 
Tel. 9869528
Gemeindehaus Ostlandstraße
„Mey‘n Chor“-
Meyenburger Kirchenchor
montags 19.30 Uhr
Ltg.: Barbara Junghans
Tel. 3644
Meyenburger Gemeindehaus

Jugendflötengruppe 
Anika Kubena, Mittwochs 17.00 Uhr
Tel. 988446

Chor „Taktvoll“
am 1.+3.+5. Donnerstag im 
Meyenburger Gemeindehaus
am 2.+4. Donnerstag im 
Gemeindehaus Farge
um 19:30 Uhr
Ltg. Meike Meyerdierks
0421/9887097

Posaunenchor
dienstags, 19:30 Uhr,
und Posaunen-Anfänger
dienstags 18:45 Uhr,
Ltg.: Uwe Jeromin, Tel. 3153 
Gemeindehaus Ostlandstraße
Flötenchor
mittwochs, 17.15 Uhr,
Ltg.: Ingrid Rethfeld, Tel. 0421/605965
Gemeindehaus Ostlandstraße
Kinderflötengruppen
gemäß Absprache
Ltg.: Karla Schwarz,
Tel. 919146
Gospelchor Good News 
Schwanewede
mittwochs, 19.30 Uhr im Restaurant 
Schwanenberg. Ansprechpartner: 
horst.hoelgert@gmail.com
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Soziale Dienste
Besuchsdienst Schwanewede
1 x monatlich, Mo, 15.00 Uhr;
Kontakt: G. Grundmann, Tel. 2910

Besuchsdienst Meyenburg/
Aschwarden
Alle drei Monate
Pfarrhaus Meyenburg
Kontakt S. Moorhoff Tel. 919404

Schwaneweder Tafel
Tel. 04209/918643

Hilfe-Netzwerk Schwanewede
Tel. 0173-2494262;
Ansprechpartner: P. i. R. Klaus Fitzner

Ökumenische Initiative für  
Flüchtlinge (Flüchtlingsberatung)
nach telefonischer Vereinbarung;  
Kontakt: Frau Thomas, 
Tel. 04209/919249 u. 04209/4642

Diakonie-Station Schwanewede
Heidkamp 33 a – b
Tel. 04209/ 3939
schwanewede@diakonischedienste.de

Kleiderkammer „Wundertruhe“
Ostlandstraße 34, 
M. Dippe Tel. 04209/4787

Diakonisches Werk
Zentrale
Tel. 04791/80680
DW.osterholz-scharmbeck@evlka.de
Soziale Beratung
Tel. 04791/80684
Suchtberatung/Suchtprävention
Tel. 04791/80682

Schuldnerberatung
Tel. 04791/80685

Schwangerschafts-
beratung 
Tel. 04791/80695

Ambulanter Hospizdienst, 
Begleitung am Lebensende, 
Trauercafe
Tel. 04791/13572

Jugendhilfe
Tel. 04791/80690 o. 80691

Telefonseelsorge
Tel. 0421/11101 (Ortstarif)

Anderland, Zentrum für 
trauernde Kinder u. Jugendliche
Tel. 04791/980664 
www.anderland-ohz.de

„Nicht dem Leben mehr Tage geben – sondern den Tagen mehr Leben“
Der Ambulante Hospizdienst des 

Diakonischen Werkes des Ev. - luth. Kirchenkreises OHZ 
bietet im Jahr 2023 einen Vorbereitungskurs für neue ehrenamtlich Tätige 
in der Hopizarbeit an. Nähere Informationen dazu erhalten  Interessierte bei 
einem Informationsabend am 08.11.2022 um 18.00 Uhr im Gemeindehaus 

Ostlandstraße 36, Schwanewede. Um eine Anmeldung unter der 
Telefonnummer 04791 – 13572 wird gebeten.
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Die Schönheit der Schöpfung - 
mit Konfis an der Beeke

Unglaublich schön! Zusammen mit 
den Konfis waren wir auf Spurensu-
che nach der Schönheit von Gottes 
Schöpfung. Mit Keschern fischten die 
Konfis nach allerlei Bachbewohnern, 
ließen achtsam Wasserskorpione 

über die Hand laufen und bastelten 
mit Eifer Elfenstühle aus Schilf. Die 
Zeit verging wie im Flug. Gleichzei-
tig haben wir uns auch mit der kost-
baren Zerbrechlichkeit auseinander 
gesetzt, den das Eingreifen des Men-
schen auf die Natur bewirken kann. 
Der Ausflug an der Beeke wurde 
durch die Kooperation mit zwei Refe-
rentinnen von der Biologischen Stati-

on in Osterholz-Scharmbeck ermög-
licht. Vielen Dank! Den Konfis hat der 
Ausflug viel Freude bereitet.

VON RAHDEN
Immobilien GbR

Wert-
Einschätzu

ng
Ihrer

Immobilie

kostenlos

Fotos auf dieser Seite: T. Sinke



Homepage www.Kirchengemeinde-Schwanewede.de

E-Mail  kg.schwanewede@evlka.de

Pfarramt

Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404, Sandbergweg 23,
28790 Schwanewede, e-mail: Martina.Servatius@evlka.de
Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305, Meyenburger Damm 11,
28790 Schwanewede, Andreas.Otten@evlka.de

Diakon Tony Sinke Tel.: 0172 685 70 15, e-mail: tony.sinke@evlka.de

Kirchenvorstand Pastorin Martina Servatius Tel.: 04209 1404
Pastor Andreas Otten (stellv. Vors.) Tel.: 04209 1305

Kirchenbüro
Martina Becker, Ostlandstr. 36, 28790 Schwanewede
Tel.: 04209 871, Fax: 91 92 48, Di, Mi 9 – 11 Uhr, Do 15 – 17 Uhr 
kirchenbuero.schwanewede@evlka.de

Friedhofsbüro Ute Christgau, Martina Becker, Ostlandstr. 36, Tel.: 04209 16 38 
Mo+Do, 9 – 11 Uhr, Mi 15 – 17 Uhr, Friedhof.schwanewede@evlka.de

Friedhofsgärtnerei Firma Mattukat, Tel.: 04209 13 22

Ev. Kindergarten Jutta Köhnken, Danziger Str. 17a, 28790 Schwanewede, 
Tel.: 04209 803, e-mail: kts.joki.schwanewede@evlka.de

Küsterin Marianne Kubena, Tel. 01632768022,Marianne.Kubena@evlka.de

Hausmeisterin 
Küsterhaus
Hausmeisterin
Gemeindehaus

Yvonne Eilers-Prill Tel.: 0172 2853105, 
e-mail: kuesterhaus.schwanewede@gmail.com

Johanna Neubauer

Diakonie-Station Heidkamp 33 a – b, 28790 Schwanewede Tel.: 04209 39 39

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6420 …

Homepage kirchengemeinde-meyenburg.wir-e.de

Pfarramt:
Pastor Andreas Otten Tel.: 04209 1305, Andreas.Otten@evlka.de 
Meyenburger Damm 11, 28790 Schwanewede
Sprechzeiten und Besuche nach Vereinbarung

Kirchenbüro Martina Becker, Meyenburger Damm 10, Tel.: 04209 69 35 22
Di 15 – 17 Uhr, Do 9 – 11 Uhr, kirchenbuero.meyenburg@evlka.de

Friedhofsver-
waltung

Annegret Kursawsky Tel.: 04296 673
mittwochs 16–17 Uhr, Tel.: 04209 693522  

Küsterin Tanja Rowold

Konto Sparkasse Rotenburg Osterholz IBAN DE 33 2415 1235 0000 2318 45 
Kirchenamt Verden, Verwendungszweck: 6416 …

Kontakte St. Johannes Schwanewede

St. Luciae Meyenburg und St. Nikolai Bruch-Aschwarden


